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2017 steigen die Tariflöhne nominal um 2,4 Prozent
Real erzielen die Tarifbeschäftigten ein Plus von 0,6 Prozent

Pressemitteilung der Hans-Böckler-Stiftung

Die Tariflöhne und -gehälter haben im Jahr 2017 nominal im gesamtwirtschaftlichen Durchschnitt um 2,4 Prozent
zugelegt. Nach Abzug des Verbraucherpreisanstiegs von 1,8 Prozent ergibt sich daraus ein realer Zuwachs der
Tarifvergütungen um 0,6 Prozent. Zu diesem Ergebnis kommt die Bilanz der Tarifpolitik des Jahres 2017, die das
Tarifarchiv des Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Instituts (WSI) der Hans-Böckler-Stiftung heute vorlegt.

„Da die Inflationsrate wieder spürbar höher ist, fällt der Reallohnzuwachs 2017 im Vergleich zu den Vorjahren deutlich
geringer aus“, sagt der Leiter des WSI-Tarifarchivs, Prof. Dr. Thorsten Schulten. „In den Jahren 2014 bis 2016 stiegen die
Tariflöhne wegen der sehr geringen Preissteigerung real zwischen 1,9 und 2,4 Prozent und haben damit einen
wesentlichen Beitrag für den ökonomischen Aufschwung in Deutschland gelegt. Der von den Lohnerhöhungen
ausgehende Impuls für die Binnennachfrage hat sich 2017 – wenn auch in abgeschwächter Form – weiter fortgesetzt.
Und auch in diesem Jahr sind spürbare Reallohnzuwächse wichtige Faktoren für eine stabile, balancierte
Wirtschaftsentwicklung“, so Schulten.

Bei der Berechnung der kalenderjährlichen Tariferhöhungen für das Jahr 2017 werden sowohl die Neuabschlüsse aus
dem Jahr als auch Abschlüsse aus den Vorjahren, die eine Laufzeit bis mindestens Ende 2017 haben, berücksichtigt.
Insgesamt schlossen die DGB-Gewerkschaften in Deutschland im vergangenen Jahr Lohn- und Gehaltstarifverträge für
rund 8,7 Millionen Beschäftigte ab, darunter etwa 7,2 Millionen in den alten und 1,5 Millionen in den neuen
Bundesländern. Die Laufzeit der Verträge beträgt durchschnittlich 25,6 Monate und liegt damit höher als im Vorjahr mit
22,8 Monaten. Für weitere 10,5 Millionen Beschäftigte traten im Jahr 2017 Erhöhungen in Kraft, die bereits 2016 oder
früher vereinbart worden waren.

Zwischen den verschiedenen Branchen zeigen sich deutliche Unterschiede. Am höchsten fällt 2017 die jahresbezogene
Tarifsteigerung mit nominal 3,1 Prozent in der Textil- und Bekleidungsindustrie aus, gefolgt vom Metallhandwerk mit 3,0
Prozent. Etwas oberhalb des Durchschnitts liegen die Tariferhöhungen im Öffentlichen Dienst und dem Hotel- und
Gaststättengewerbe mit jeweils 2,7 Prozent, der Chemischen Industrie mit 2,6 Prozent sowie der Metallindustrie und dem
Privaten Verkehrsgewerbe mit jeweils 2,5 Prozent. Genau den gesamtwirtschaftlichen Durchschnitt von 2,4 Prozent
erreichen das Bauhauptgewerbe, die Gebäudereinigung und die Deutsche Bahn AG. Auch die verschiedenen
Tarifbranchen des Nahrungs-und Genussmittelgewerbes kommen im Durchschnitt auf einen Lohnzuwachs von 2,4
Prozent. Um 2,2 Prozent steigen die Tariflöhne bei der Deutschen Telekom AG.

Im Versicherungsgewerbe beträgt die kalenderjährliche Tariferhöhung 1,9 Prozent, im Einzelhandel 1,8 Prozent, in der
Druckindustrie 1,7 Prozent und in der Eisen- und Stahlindustrie 1,6 Prozent. Die Holz- und Kunststoff verarbeitende
Industrie, der Großhandel, die Deutsche Post AG sowie das Bankgewerbe verzeichnen für 2017 Tariferhöhungen
zwischen 1,5 und 1,1 Prozent.

Insgesamt konnte nach der WSI-Analyse im Jahr 2017 der gesamtwirtschaftl. Verteilungsspielraum – gemessen als
Summe aus Preis- und Produktivitätsentwicklung – durch die Tariflohnzuwächse annähernd ausgeschöpft werden,
nachdem die Tariflöhne in den Jahren zuvor teilweise deutlich darüber lagen. Berücksichtigt man hingegen bei der
Kalkulation des Verteilungsspielraums nicht nur die tatsächliche Preisentwicklung, sondern auch die Zielinflationsrate der
Europäischen Zentralbank von annähernd 2 Prozent, so zeigt sich, dass die Lohnentwicklung nach wie vor eher moderat
verlaufen ist und immer noch erheblichen Spielraum nach oben aufweist.

„Angesichts der guten Konjunkturentwicklung und der relativ niedrigen Arbeitslosigkeit deuten die Zeichen der bereits
begonnenen Tarifrunde 2018 eindeutig auf eine expansivere Lohnpolitik “, sagt der WSI-Tarifexperte Schulten. „Dies wird
auch durch die aufgestellten Tarifforderungen der Gewerkschaften unterstrichen, die mit zumeist 6 Prozent
Lohnerhöhung sowie weiteren Komponenten zur Verbesserung der Arbeitsbedingungen deutlich oberhalb der Vorjahre
liegen.“
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► Bild- und Grafikquellen:

Tarifbilanz 2017: Inflation dämpft Anstieg der Reallöhne. Die Tariflöhne und -gehälter haben im Jahr 2017 nominal im
gesamtwirtschaftlichen Durchschnitt um 2,4 Prozent zugelegt. Nach Abzug des Verbraucherpreisanstiegs von 1,8
Prozent ergibt sich daraus ein realer Zuwachs der Tarifvergütungen um 0,6 Prozent. Urheber/Quelle: WSI-Tarifarchiv.

Grafik-Abbildung #2: Erhöhung der Tariflöhne 2017 in ausgewählten Branchen in % gegenüber dem Vorjahr.
Urheber/Quelle: WSI-Tarifarchiv.

Grafik-Abbildung #1: Tariflöhne, Verbraucherpreise und Produktivität 2000-2017 in % zum Vorjahr. Urheber/Quellen:
WSI-Tarifarchiv, Destatis

Quell-URL:https://kritisches-netzwerk.de/forum/2017-steigen-die-tarifloehne-nominal-um-24-prozent

Links
[1] https://kritisches-netzwerk.de/user/login?destination=comment/reply/6888%23comment-form [2] https://kritisches-
netzwerk.de/forum/2017-steigen-die-tarifloehne-nominal-um-24-prozent [3] https://www.boeckler.de/11_6255.htm [4]
https://www.boeckler.de/11_5894.htm [5] https://www.boeckler.de/14_112326.htm [6] https://kritisches-
netzwerk.de/tags/bauhauptgewerbe [7] https://kritisches-netzwerk.de/tags/bekleidungsindustrie [8] https://kritisches-
netzwerk.de/tags/binnennachfrage [9] https://kritisches-netzwerk.de/tags/branchenvergleich [10] https://kritisches-
netzwerk.de/tags/chemieindustrie [11] https://kritisches-netzwerk.de/tags/druckindustrie [12] https://kritisches-
netzwerk.de/tags/hans-bockler-stiftung-0 [13] https://kritisches-netzwerk.de/tags/hans-bockler-stiftung [14] https://kritisches-
netzwerk.de/tags/hotel-und-gaststattengewerbe [15] https://kritisches-netzwerk.de/tags/inflationsrate [16] https://kritisches-
netzwerk.de/tags/konjunkturentwicklung [17] https://kritisches-netzwerk.de/tags/lohnentwicklung [18] https://kritisches-
netzwerk.de/tags/lohnerhohungen [19] https://kritisches-netzwerk.de/tags/lohnpolitik [20] https://kritisches-
netzwerk.de/tags/metalhandwerk [21] https://kritisches-netzwerk.de/tags/metallindustrie [22] https://kritisches-
netzwerk.de/tags/preisentwicklung [23] https://kritisches-netzwerk.de/tags/offentlicher-dienst [24] https://kritisches-
netzwerk.de/tags/produktivitat [25] https://kritisches-netzwerk.de/tags/produktivitatsentwicklung [26] https://kritisches-
netzwerk.de/tags/reallohn [27] https://kritisches-netzwerk.de/tags/reallohnzuwachs [28] https://kritisches-
netzwerk.de/tags/reallohnzuwachse [29] https://kritisches-netzwerk.de/tags/stahlindustrie [30] https://kritisches-
netzwerk.de/tags/tarifarchiv [31] https://kritisches-netzwerk.de/tags/tarifbeschaftigte [32] https://kritisches-
netzwerk.de/tags/tariferhohungen [33] https://kritisches-netzwerk.de/tags/tarifgehalter [34] https://kritisches-
netzwerk.de/tags/tariflohne [35] https://kritisches-netzwerk.de/tags/tarifpolitik [36] https://kritisches-
netzwerk.de/tags/tarifsteigerung [37] https://kritisches-netzwerk.de/tags/tarifvergutung [38] https://kritisches-
netzwerk.de/tags/textilindustrie [39] https://kritisches-netzwerk.de/tags/thorsten-schulten [40] https://kritisches-
netzwerk.de/tags/verbraucherpreise [41] https://kritisches-netzwerk.de/tags/wirtschafts-und-sozialwissenschaftlichen-institut
[42] https://kritisches-netzwerk.de/tags/wsi [43] https://kritisches-netzwerk.de/tags/zielinflationsrate

2/2

https://www.boeckler.de/14_112326.htm
https://kritisches-netzwerk.de/forum/2017-steigen-die-tarifloehne-nominal-um-24-prozent
https://kritisches-netzwerk.de/user/login?destination=comment/reply/6888%23comment-form
https://kritisches-netzwerk.de/forum/2017-steigen-die-tarifloehne-nominal-um-24-prozent
https://kritisches-netzwerk.de/tags/bauhauptgewerbe
https://kritisches-netzwerk.de/tags/bekleidungsindustrie
https://kritisches-netzwerk.de/tags/binnennachfrage
https://kritisches-netzwerk.de/tags/branchenvergleich
https://kritisches-netzwerk.de/tags/chemieindustrie
https://kritisches-netzwerk.de/tags/druckindustrie
https://kritisches-netzwerk.de/tags/hans-bockler-stiftung-0
https://kritisches-netzwerk.de/tags/hans-bockler-stiftung
https://kritisches-netzwerk.de/tags/hotel-und-gaststattengewerbe
https://kritisches-netzwerk.de/tags/inflationsrate
https://kritisches-netzwerk.de/tags/konjunkturentwicklung
https://kritisches-netzwerk.de/tags/lohnentwicklung
https://kritisches-netzwerk.de/tags/lohnerhohungen
https://kritisches-netzwerk.de/tags/lohnpolitik
https://kritisches-netzwerk.de/tags/metalhandwerk
https://kritisches-netzwerk.de/tags/metallindustrie
https://kritisches-netzwerk.de/tags/preisentwicklung
https://kritisches-netzwerk.de/tags/offentlicher-dienst
https://kritisches-netzwerk.de/tags/produktivitat
https://kritisches-netzwerk.de/tags/produktivitatsentwicklung
https://kritisches-netzwerk.de/tags/reallohn
https://kritisches-netzwerk.de/tags/reallohnzuwachs
https://kritisches-netzwerk.de/tags/reallohnzuwachse
https://kritisches-netzwerk.de/tags/stahlindustrie
https://kritisches-netzwerk.de/tags/tarifarchiv
https://kritisches-netzwerk.de/tags/tarifbeschaftigte
https://kritisches-netzwerk.de/tags/tariferhohungen
https://kritisches-netzwerk.de/tags/tarifgehalter
https://kritisches-netzwerk.de/tags/tariflohne
https://kritisches-netzwerk.de/tags/tarifpolitik
https://kritisches-netzwerk.de/tags/tarifsteigerung
https://kritisches-netzwerk.de/tags/tarifvergutung
https://kritisches-netzwerk.de/tags/textilindustrie
https://kritisches-netzwerk.de/tags/thorsten-schulten
https://kritisches-netzwerk.de/tags/verbraucherpreise
https://kritisches-netzwerk.de/tags/wirtschafts-und-sozialwissenschaftlichen-institut
https://kritisches-netzwerk.de/tags/wsi
https://kritisches-netzwerk.de/tags/zielinflationsrate

